
 Kalletal 
Vortrag „Der leichte Weg 
zur Traumfi gur“, 19.30 Uhr, 
Linden-Apotheke, Lemgoer 
Straße 3.
Gymnastik, Spiel und Tanz 
für Ältere  , KSB, 15-16 Uhr, 
Turnhalle Langenholz-
hausen, 16.30-17.30 Uhr, 
Turnhalle Hohenhausen. 
SG Kalldorf  , Lauft reff , 18 
Uhr, Sportplatz Kalldorf. 
Bläserprojekt,   für „Ehema-
lige“ und Wiedereinsteiger, 
19.30 Uhr, Gemeindehaus 
Lüdenhausen. 
Ev.-ref. Kirchengemeinde 
Hohenhausen,   15 Uhr, Bi-
belstunde; 17.45-19.15 Uhr, 
Tischtennis ab 7 Jahren im 
Gemeindehaus Bentorf, ab 
19.15 Uhr, Tischtennis für 
Erwachsene, Gemeindehaus 
Bentorf. 
Eltern-Kind-Gruppe  , 16-
17.30 Uhr, AWO-Kinderta-
gesstätte „Bullerbü“. 
Bücherei „Corves Mühle“  , 
geöff net, 10-12.30, 14-17 
Uhr. 
Jugendzentrum Hohenhau-
sen  , 14-20 Uhr geöff net für 
alle ab 13 Jahren. 
Jugendtreff Erder  , 15.30-17 
Uhr, Mädchentreff  ab 11 
Jahren; 17-20 Uhr für alle ab 
13 Jahren. 
Senioreninternetcafé  , 16-
19 Uhr, Bürgerhaus am 
Markt. 

 Extertal 

TSV Bösingfeld  , 19 Uhr, 
Lauft reff , Großraumturn-
halle Hackemack. 
Gemeindebücherei 
Almena  , geöff net, 15.30 Uhr. 

 Dörentrup 

Montagswalker  , Treff en, 
18.30 Uhr, Obere Dorfstraße 
31, Humfeld. 
RSV Schwelentrup  , 18.30 
Uhr, Lauf- und Nordic-Wal-
king-Treff , Stallscheune. 
Lauftreff  , für alle ab 8 Jah-
ren, 17.30 Uhr, Sportplatz 
Humfeld. 
Sozialverband 
Schwelentrup  , Senioren-
treff en, 15 Uhr, Gaststätte 
„Bürgerkeller“. 

 Barntrup 

Laientheatergruppe  , 19.30 
Uhr, Haus der Begegnung. 
MGV Barntrup  , Chorprobe, 
19.30-21 Uhr, Sängerheim. 
Marketingverein „Für 
Barntrup“  , Stammtisch, 13 
Uhr, Café Diem, Mittelstra-
ße 25. 
Stammtisch  , Radwander-
gruppe Heimatverein Barn-
trup, 21 Uhr, „Marktschen-
ke“. 
Ostlippische Tafel  , 16 Uhr, 
Nummernausgabe; 16.30 
Uhr, Lebensmittelausgabe, 
Haus der Begegnung. 
AWO Kleiderstube Barn-
trup  , geöff net, 9.30-12.30, 
15-17 Uhr, Wolfstraße 13a. 
Jugendzentrum Kinder-
dorf  , geöff net, 15-21 Uhr, 
„Zum Schwan“. 
Neues Haus  , 15-17 Uhr, 
XXL Kinder-Club; 17-20 
Uhr, Jugendcafé. 
Spielmobil „Flotte Lotte“  , 
15-17 Uhr, Sonneborn.   
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Fischfest erweist sich als voller Erfolg
Marketingverein zeigt sich äußerst zufrieden mit dem Verlauf der 14. Aufl age

Von Katharina Pavlustyk

Tolles Wetter, gut gelaun-
te Gäste, zufriedene Händ-
ler: Besser hätte das Fischfest 
in Barntrup gestern nicht lau-
fen können. Bis in den Abend 
genossen Besucher die Atmo-
sphäre auf dem Marktplatz.

Barntrup. Und dieser war 
während des Festes voll. Gro-
ße und kleine Besucher pro-
bierten sich durch die Auswahl 
an Fischspezialitäten, koste-
ten Lachsbrötchen oder ge-
räucherten Aal. Erstmals gab 
es Flammlachs bei der Veran-
staltung des Marketingvereins 
„Wir für Barntrup“. Und schon 
nach kurzer Zeit war er – ins-
gesamt etwa 25 Kilogramm – 
ausverkauft , wie Tino Sauter, 
Inhaber von Sauters Fischspe-
zialitäten aus Detmold, der LZ 
berichtete. Auch Backfi sch sei 
in der Mittagszeit schnell ver-
griff en gewesen.

Ein Renner am Stand von Ni-
cole Röhr von Röhr Bräu aus 
Sonneborn waren Bratkar-
toff eln mit Matjes und Haus-
frauendip. Auch die Ofenkar-
toff el mit Quark fand bei den 
Besuchern großen Anklang 
und war am frühen Nachmit-
tag nicht mehr im Verkauf, be-
merkte Röhr.

Während sich die Gäste 
Köstlichkeiten aus dem Meer, 
Erdbeerkuchen oder herzhaf-
te Currywurst schmecken lie-
ßen, spielte die holländische 
Damenkapelle „Pardoes“ vol-
ler Elan. Die Musikerinnen hat-
ten sichtlich viel Spaß an ih-
rem Auft ritt, bewegten sich im 
Rhythmus ihrer fetzigen Klän-
ge und übertrugen ihre Passion 
aufs Publikum. Zuvor hatten 
Mitglieder des Fanfarenzugs 
„Drums & Fanfares“ und des 
Sonneborner Blasorchesters 
die Gäste unterhalten.

Die kleinen Besucher ließen 
sich derweil zu Tieren schmin-
ken oder drehten auf Fahrrad 
oder Mini-Bagger ihre Runden 
im oberen Teil des Marktplat-
zes. An den Tischen entspann-
ten junge und ältere Besucher 
bei Speisen oder Getränken. 
Eine von ihnen war Christine 
Belz. Für die Barntruperin ist es 
selbstverständlich, das Fisch-
fest zu besuchen. Kein einziges 
habe sie seit Start der Veranstal-
tung verpasst. „Ich treff e hier 
viele Leute, die ich in der Wo-
che nicht sehe“, sagte Belz, um 
sogleich nachzuschieben, dass 
die Barntruper für das Fisch-
fest die Sonne gepachtet hätten.

Ein wahres Wort... Bei som-
merlichen Temperaturen ver-

weilten die Gäste auf dem 
Marktplatz und in Gastrono-
miebetrieben in der Mittelstra-
ße. Viele nutzten außerdem den 
verkaufsoff enen Sonntag und 
stöberten in den Geschäft en.

Ein voller Erfolg also für das 
Orga-Team von „Wir für Barn-
trup“, wie auch Geschäft sfüh-
rerin Fariba Sedehizadeh be-
merkte. Allein seien Mitglieder 
des Marketingvereins betrübt 
über die Zerstörungswut eini-
ger Unbekannter. Diese haben 
am Samstagabend in mühevol-
ler Arbeit angepfl anzte Tulpen 
aus Rabatten entlang der Mit-
telstraße herausgerissen und in 
der Stadt verteilt.

Mehr Fotos auf www.lz.de im Internet.

Viel los am Marktplatz: Besucher des Festes schlendern bei Sonnenschein vorbei an Ständen der Aussteller.  FOTO: PAVLUSTYK

Viele Helfer packen mit an

Die Freude  über den Erfolg 
des 14. Fischfestes war Michae-
la Schlingheider, Vorsitzende des 
ausrichtenden Marketingvereins 
„Wir für Barntrup“, anzusehen. 
Zu Beginn der Veranstaltung um 
11 Uhr sei der Marktplatz schon 
rappelvoll gewesen, kein Sitz-
platz sei frei gewesen. „Es kann 
gar nicht besser laufen. Alles ist 
toll, die Musik passt, die Leute 
sind zufrieden“, stellte Schling-
heider fest.

Nicht nur viele Barntruper, 
sondern auch zahlreiche Besu-
cher von außerhalb hätten den 
Weg in die nordlippische Stadt 

gefunden, um sich Fischspeziali-
täten munden zu lassen.

Das Fest sei in Barntrup mitt-
lerweile ein Selbstläufer, den-
noch halten Mitglieder des Mar-
ketingvereins stets Ausschau 
nach neuen Attraktionen.

Unterstützt wurden die Ak-
teure von „Wir für Barntrup“ 
von  ehrenamtlichen Helfern des 
RSV, des „Creaktiv“-Team im 
Heimatverein sowie von Politi-
kern. Rund 50 Helfer inklusive 
Vorstand des Marketingvereins 
kümmerten sich laut Schlinghei-
der um das Wohl der Gäste.   
   (kpa)

Der Schlüssel steht für willkommene Neuerung
Einweihung von Werkstatträumen in Bega

Dörentrup-Bega. Werkstatt-
räume, Speisesaal und Ruhe-
zimmer: Der Erweiterungsbau 
der Werkstatt Begatal der Le-
benshilfe Lemgo ist fertig. Am 
Samstagnachmittag wurde er 
mit einem Tag der off enen Tür 
eingeweiht.

Die vielen Gäste wurden an 
diesem Tag mit Bratwürst-
chen, Pommes und Kuchen 
verwöhnt. Zudem gab es De-
korationen für die eigenen 
vier Wände und Gartenbeet-
bepfl anzung zu bestaunen. Es 
standen aber auch die Beschäf-
tigten und Mitarbeiter der Le-
benshilfe im Mittelpunkt der 
Feier samt offi  zieller Überga-
be zusätzlicher Werkstatträu-
me. Sie können künft ig die neu-
en Räume nutzen. „Es wollten 
immer alle morgens bei der 
Teameinteilung nach Bega, da 
war alles unkompliziert und 
darum auch immer ein zufrie-
denes Arbeitsklima“, bemerkte 
Th omas Gerber, zuständig für 
die Herstellung des Außenbe-

reiches.
Mit 660 Quadratmetern 

Grundfl äche wurde eine Erwei-
terung der Anlage mit Werk-
statträumen, einem Speisesaal 
und einem Ruhezimmer fer-

tig gestellt. Die von Architekt 
Th omas Kunkel geplante ers-
te Version musste nach Redu-
zierung des Kostenvolumens 
auf 945 000 Euro durch den 
Landschaft sverband Westfa-

len-Lippe als Träger der Maß-
nahme von Architekt Heinrich 
Voßhans entsprechend um ei-
nige Details gekürzt werden. 
Doch dann ging es bei Geneh-
migung und Ausführung der 

Baumaßnahme zügig voran.
 Verwaltungsratsvorsitzen-

der Eckhard Heitlage formu-
lierte die Stimmungslage: „Alle 
sind froh und glücklich über 
die zusätzlichen und verbes-
serten Arbeitsbedingungen.“ 
Erika Reimann als Vorsitzende 
des Angehörigenbeirates schil-
derte mit einem Gedicht über 
das Küssen den Wunsch, wie 
die alten und neuen Arbeits-
bereiche miteinander harmo-
nisieren sollten. Und Simone 
Meurisch als Vertreterin des 
Werkstattrates war voller Elan 
und Begeisterung: „Wir freuen 
uns darauf, die neuen Räume 
mit Leben ausfüllen zu dürfen.“ 
Bei Klängen des Fanfarenzuges 
Blomberg unter Leitung von 
Sonja Warschun erkundeten 
die Besucher noch das Werk-
stattgelände und die angebote-
nen Erzeugnisse vom Begataler 
Bollerwagen und den Vogel-
häuschen bis hin zu den Gärt-
nereiprodukten wie Eisenkraut 
oder Zwergstrohblume.        (rs)

Schlüsselübergabe: Verwaltungsratschef Eckhard Heitlage, Architekt Henrich Voßhans, Simone 
Meurisch (Werkstattrat) und Jörg Rother, Leiter der Werkstatt Begatal (von links).  FOTO: SÖLTER

Schottisches Trio bietet unverwechselbare Bühnenshow
Musiker von „North Sea Gas“ unterhalten Publikum in der ausverkauft en Deele Brosen

Kalletal-Brosen. „Very bri-
tish“ hat sich am Freitagabend 
die Deele Brosen präsentiert. 
Hier trat das schottische Folk-
Trio „North Sea Gas“ auf.

Viele Landsmänner der Mu-
siker waren unter den Zuhö-
rern im ausverkauft en Saal. 
Aber auch unter den Kalletaler 
Einwohnern hatte der Auft ritt 
der in der schottischen Folksze-
ne sehr erfolgreichen Formati-
on vor zwei Jahren in Brosen 
nachhaltigen Eindruck hinter-
lassen mit dem Bedürfnis, die 
drei Schotten Dave Gilfi llan aus 
Edinburgh, Ronnie MacDo-
nald aus Glasgow und Grant 
Simpson aus Lossiemouth er-
neut hören zu wollen.

Schließlich stand hinter ih-

nen der Schrift zug „Th e best 
of Scotland“ unübersehbar als 
Selbsteinschätzung zur allge-
meinen Beachtung. 

Dafür wurden aber auch die 
Zuhörer nach jeder Applaus-
spende als „sehr freundlich, 
sehr gut aussehend und geeig-
nete Mitsänger“ gelobt. Iro-
nie war immer unterschwel-
lig im Spiel, wurde doch etwa 
ein Song gegen das Whiskey-
trinken angekündigt, was na-
türlich niemals ein Schotte sin-
gen würde. Dann wurden die 
Zuhörer instruiert, bei ange-
kündigten „Lovesongs“ kein 
abfallendes „oooh“ zu kom-
mentieren, sondern ein hocher-
freutes „aaah“ hören zu lassen.

Drei emotional eindringli-

che, klare und kräft ige Stim-
men, dazu eine prägnante Ins-
trumentalisierung mit Fiddle, 
Gitarren, Banjo, Bouzouki 
und Bodhran-Trommel und 
eine ausgeprägte Zeichenspra-
che und Mimik vereinigen sich 
beim „North Sea Gas“ -Trio zur 
unverwechselbaren und beein-
druckenden Bühnenshow. Tra-
ditionals aus den vergangenen 
200 Jahren bieten den (briti-
schen) Zuhörern immer wie-
der die Gelegenheit zum Mit-
singen, da viele dieser Lieder 
aus Kinder- oder Schulzeit be-
kannt sind. Und doch bleibt 
der Spannungsbogen erhalten, 
denn Grant Simpson betont: 
„Wir liefern immer unsere ei-
gene Interpretation ab.“  (rs)

Konzert in Brosen: Ronnie MacDonald, Grant Simpson und Dave 
Gilfi llan (von links) spielen mit Leidenschaft .  FOTO: SÖLTER

Diebe klauen 
Bootsmotoren

Kalletal-Varenholz. Im Jacht-
hafen von Varenholz haben
sich Diebe herumgetrieben.
Wann genau, kann die Poli-
zei nicht sagen, aber den mög-
lichen Tatzeitraum auf Mitt-
woch bis Samstag eingrenzen.
Es wurden Kajütentüren auf-
gebrochen, Bootsmotoren und
Zubehör entwendet. Hinweise
an die Kripo, ☏ (0 52 61) 93 30.

„Spielmobil“ 
ist unterwegs
Für Kalletaler Kinder

Kalletal. Das „Spielmobil“
macht sich auch in diesem Mo-
nat auf den Weg in die Kalle-
taler Ortsteile. Neben festen
Standplätzen werden montags
Stopps eingelegt, heißt es in ei-
ner Pressenotiz des Vereins für
Kinder- und Jugendarbeit.

Das „Spielmobil“ ist mit
Spielgeräten ausgestattet und
bietet Kindern im Alter von
sechs bis zwölf Jahren so nicht
alltägliche Sinneserfahrungen
und Bewegungsmöglichkeiten.
Kinder, die jünger sind, sollten
von einer Aufsichtsperson be-
gleitet werden. In der Kreativ-
Box ist Material zum Basteln.

Folgende Treff punkte werden
je von 15.30 bis 18.30 Uhr an-
gefahren: 6. Mai, Erder, Spiel-
platz Turnerstraße; 7. Mai,
Erder, Jugendtreff  alte Schule; 8.
Mai, Kalldorf, Gemeinschaft s-
haus; 13. Mai, Westorf, Spiel-
platz Schulweg; 14. Mai, Westorf
Dorfgemeinschaft shaus; 15. Mai,
Brosen Dorfgemeinschaft shaus,
16. Mai, Langenholzhausen
Jugendtreff ; 21. Mai, Talle
Dorfgemeinschaft shaus; 22.
Mai, Lüdenhausen Feuerwehr-
haus; 23. Mai, Bentorf Feuer-
wehrhaus; 27. Mai, Stemmen,
Spielplatz Falkenweg; 28. Mai,
Hohenhausen, Marktplatz; 29.
Mai, Tevenhausen/Heidelbeck
Dorfgemeinschaft shaus.

Prüfung
von

Grabmalen
Frist bis 21. Juni

Extertal. Die Gemeinde
Extertal fordert Angehörige
oder Pfl egeverpfl ichtete auf,
Grabsteine auf ihre Standfes-
tigkeit zu überprüfen. Lose
Grabmale auf kommunalen
und von der Gemeinde bewirt-
schaft eten kirchlichen Fried-
höfen müssen spätestens zum
21. Juni befestigt sein.

Diese Arbeiten dürfen laut
Pressemitteilung nur Fachleu-
ten wie Steinmetzen übertra-
gen werden. Nach Ablauf der
Frist sieht sich die Friedhofs-
verwaltung gezwungen, dann
noch vorhandene lose Grab-
steine im Interesse der öff ent-
lichen Sicherheit von ihren So-
ckeln herunterzunehmen und
eventuell zu entfernen.

Die Überprüfung der Grab-
steine durch die Friedhofsver-
waltung ist öff entlich. Dabei
wird der Grabstein am oberen
Ende der Breitseite mit einer
Druckkraft  von 300 Newton
(30 Kilogramm) belastet und
darf keine Schwankungen auf-
weisen. Genügt ein Grabmal
nicht der Verkehrssicherungs-
pfl icht, wird es mit einem Auf-
kleber gekennzeichnet.

Die Überprüfung  fi ndet am
Dienstag, 25. Juni, in Bösing-
feld von 8 bis 12 Uhr, in Lin-
derhofe von 12.30 bis 13.30 Uhr
und in Asmissen „Schierneg-
ge“ von 13.45 bis 16 Uhr statt.
Am Mittwoch, 26. Juni, werden
Grabmale in Almena von 8 bis
10.30 Uhr, in Laßbruch von
10.45 bis 12.30 Uhr und in Kü-
kenbruch von 13.30 bis 15 Uhr
überprüft . Die Zeiten am Don-
nerstag, 27. Juni, sind in Silixen
von 8 bis 10 Uhr, in Bremke von
10.15 bis 11.15 Uhr, in Rott von
11.30 bis 12.30 Uhr sowie in
Meierberg von 13.30 bis 15 Uhr.

Näheres bei  Patrick Roth von der Ge-
meindeverwaltung unter ☏ (0 52 62)
40 23 21.
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